
Rangerführungen in Niederländisch und Französisch sowie in Gebärdensprache

Vielfältiger Nationalpark Eifel
„Wandelen met rangers“ & 
„Randonner avec des gardes 
moniteurs“ – Rangerführung 
„Vogelsang-Wollseifen-
Route“ jetzt auch in Niederlän-
disch und Französisch 
Pünktlich zur Feriensaison 
bietet die Nationalparkver-
waltung Eifel nicht nur Ran-
gertouren in Deutsch, son-
dern wöchentlich eine Füh-
rung in niederländischer und 
französischer Sprache an. Die 
dreistündigen Wanderungen 
mit Rangern und Waldfüh-
rern beginnen immer sonn-
tags am „Adlerhof“ auf dem 
Gelände der ehemaligen NS-
„Ordensburg“ Vogelsang. 
Über den Neffgesbach geht es 
zur Wüstung Wollseifen, 
durch weite Wiesen zurück 
zum Forum Vogelsang. Die 
etwa 6,5 km lange Strecke mit 
einem steilen Anstieg ist für 
geländegängige Kinderwagen 
geeignet. Treffpunkt ist um 13 
Uhr, die Teilnahme ist kosten-
los und eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

Die mehrsprachigen Tou-
ren werden noch bis noch bis 
zum 28. August angeboten. 
Kostenlose Faltblätter in deut-
scher, niederländischer, fran-
zösischer und englischer Spra-
che können bei der National-
parkverwaltung Eifel (Tel. +49 
(0)2444-95100, info@natio-
nalpark-eifel.de) angefordert 
werden.

„Wildnis“ für Alle im National-
park Eifel – Fünf Rangerfüh-
rungen in Gebärdensprache er-
möglichen Menschen mit und 
ohne Behinderung ein gemein-
sames Naturerleben 
Das prächtige „Eifelgold“ gab 
den thematischen Auftakt 
von fünf gebärdensprachlich 
begleiteten Rangerführungen 
durch den Nationalpark Eifel, 
die sich sowohl an schwerhö-
rige, gehörlose als auch hö-
rende Nationalpark-Gäste 
richten. Gemeinsam mit Ran-
ger Sascha Wilden und Gebär-

dendolmetscherin Claudia 
Dubbelfeld durchwanderten 
Menschen mit und ohne Be-
hinderung die Dreiborner 
Hochfläche und den in voller 
Blüte stehenden Ginster.

Während der Tour erzählt 
der Ranger spannende Ge-
schichten aus der Natur und 
über den Nationalpark Eifel. 
„Bei Gebärdensprachführun-
gen müssen wir darauf ach-
ten, dass wir langsamer spre-
chen, damit die Dolmetsche-
rin genügend Zeit zum Gebär-
den hat“, erklärt Ranger Sa-
scha Wilden den Unterschied 
zu anderen Führungen. „An-
sonsten ist eine Gebärden-
sprachführung wie jede an-
dere Tour: Wenn wir Natur-
phänomene erklären, ist das 
Ziel, immer möglichst viele 
Sinne anzusprechen. Deshalb 
haben wir beispielsweise im-
mer Tastobjekte wie Vorder-
läufe oder Geweihe und Fotos 
im Rucksack.“

Wilder Kermeter

Im Herbst geht es durch den 
„Barrierefreien Natur-Erleb-
nisraum Wilder Kermeter“. 
Der Erlebnisraum befindet 
sich inmitten des National-
parks auf dem Bergrücken Ker-
meter. Seit Mai steht der Wilde 
Kermeter mit seiner einzigar-
tigen Natur für junge und alte 
Menschen mit und ohne Be-
hinderung offen. Die heimi-
schen Laubwälder, seltenen 
Tier- und Pflanzenarten als 
auch der Aussichtspunkt 
„Hirschley“ sind allen Gästen 
des Nationalparks zugänglich. 
Treffpunkt ist der 21. Septem-
ber  um 11 Uhr am Parkplatz 
Kermeter.

Die letzte Gebärdensprach-
Wanderung des Jahres führt 
bei winterlicher Stimmung 
rund um Erkensruhr. Treff-
punkt ist Mittwoch, der 2. No-
vember um 11 Uhr am Spiel-
platz Erkensruhr.

Am 14. August wird die re-

guläre sonntägliche Ranger-
führung „Vogelsang-Wollsei-
fen-Route“ als integrative 
Wanderung angeboten. Ne-
ben einer gebärdensprachli-
chen Begleitung werden die 
Informationen auch in Nie-
derländisch und Französisch 
übersetzt. Los geht es um 13 
Uhr am „Adlerhof“ Vogel-
sang. 

Die Rangerführung lässt 
sich gut mit einem Gelände-
rundgang durch die ehema-
lige NS-„Ordensburg“ Vogel-
sang kombinieren: vogelsang 
ip bietet den Geländerund-
gang von 11 bis 12.30 Uhr mit 
Informationen zur Ge-
schichte, Architektur und Zu-
kunft von vogelsang ip an die-
sem Tag mit Gebärdensprach-
dolmetschern an. Treffpunkt 
ist das Besucherzentrum. Die 
Tickets erhalten Sie an der Be-
sucherinformation im Forum 
„Vogelsang“ und kosten 5, er-
mäßigt 4 Euro und Kinder bis 
12 Jahre sind frei. Weitere In-
formationen erhalten Sie un-
ter www.vogelsang-ip.de.

Alle Rangerführungen sind 
kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Schwer-
hörige Gäste können im Vor-
feld der Rangerführungen bei 
der Nationalparkverwaltung 
kostenfrei mobile Hörverstär-
ker buchen. Weitere Informa-
tionen zur Natur im National-
park werden auch als Gebär-
densprach-Videos im Internet 
unter www.nationalpark-eifel.
de/dgs angeboten.

Familientage zu abwechs-
lungsreichen Themen – Auf 
kleineren Wanderungen von 
maximal vier Kilometern 
Länge erwartet alle Natur be-
geisterten Mädchen, Jungen 
und ihre Eltern ein buntes Mit-
mach-Programm. 
Im Spiel gilt es aus Tierspuren 
zu lesen, Pflanzenrätsel zu lö-
sen, das Sehen mit den Hän-
den zu üben, wilde Plätze im 
Nationalpark zu entdecken 

und seine Gerüche, Farben 
und Formen aufzuspüren. 
Wer mitmacht, kann hier an-
dere Kinder kennen lernen, 
unter mächtigen Bäumen im 
Schatten ausruhen oder sich 
im wilden Wetter warm to-
ben. Wann? Jeden ersten 
Sonntag im Monat von 11 bis 
13.30 Uhr und in den Schulfe-
rien NRWs montags bis frei-
tags von 14 bis 16.30 Uhr. 
Wer? Die kostenfreien Famili-
entage zu unterschiedlichen 
Themen richten sich vor al-
lem an Kinder im Grund-
schulalter. Nur Familientage 
mit dem Thema „Zwergen-
wald“ sind eher für Kinder im 
Kindergartenalter gedacht. 
Für kleine Kinder sollten Sie 
statt eines Kinderwagens eine 
Rückentrage mitbringen. Wo? 
Da der Veranstaltungsort so-
wie die Themen und damit die 
Zielgruppen wechseln, schla-
gen Sie sie am besten im digi-
talen Veranstaltungskalender 
nach. 

Treffpunkte in den Ferien 
sind:   montags: Nationalpark-
Tor in Nideggen, Tel.: 
02427/3301150, Fax: 02427/ 
3301295; dienstags: National-
park-Infopunkt in Simme-
rath-Einruhr, Tel.: 02485/317, 
Fax: 02485/319; mittwochs: 
Nationalpark-Tor in Heim-
bach, Tel.: 02446/8057914, 
Fax: 02446/8057916; don-
nerstags: Nationalpark-Tor in 
Monschau-Höfen, Tel.: 
02472/8025779, Fax: 
02446/8025778; freitags: Na-
tionalpark-Tor in Schleiden-
Gemünd, Tel.: 02444/2011, 
Fax: 02444/1641

Bitte melden Sie sich mög-
lichst frühzeitig, spätestens ei-
nen Tag im Voraus, unter der 
jeweils angegebenen Telefon-
nummer an (und gegebenen-
falls auch wieder ab), da an 
den Familientagen nur 30 Per-
sonen teilnehmen können.

Fragen zu den Familienta-
gen beantwortet Ihnen gern 
die Nationalparkverwaltung.

Pünktlich zur Sommersaison bietet die Nationalparkverwaltung Eifel wöchentlich mehrspra-
chige Führungen an.  Foto: M. Wetzel

NEUE OSMO-
RABATT-AKTION!

• Böden & Türen
• Wand & Decke 
• Holz im Garten 

• Fassaden 
• Holzanstriche 
• Dämmstoffe

*Nur gültig vom 27.07. - 03.08.2011, solange Vorrat reicht.
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AUF ALLE
OSMO AUSSEN-
FARBEN*

AUF OSMO
BANGKIRAI-ÖL*
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